
Herzlich willkommen im Technikmuseum Magdeburg!
Starte jetzt deinen Rundgang. Hole dir hier die erste 
große Postkarte. 
Auf diesem Infobanner siehst du eine Karte mit roten 
Pfeilen, die dir den Weg zu den 5 Stationen zeigen. 
An jeder der vier weiteren Stationen findest du eine 
Postkarte mit spannenden Informationen zu unseren 
Objekten. Sammle die Postkarten ein. An jeder Station 
stempelst du die Rückseite der ersten Karte.
Für deine Karten gibt es eine Mappe. Nimm alles mit 
nach Hause und zeige es gern deinen Freund*innen! 
Das Angebot ist kostenlos. Lernende des Grundbildungs-
zentrums Magdeburg haben den Rundgang entwickelt 
und gestaltet.

Entdecken, Sammeln, Stempeln –  

Deine Tour durch das Technikmuseum
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Herzlich willkommen, mein Name ist Hermann Gruson.

Ich wurde 1821 in Magdeburg geboren. Die Praxis des Maschinenbaus 
und des Gießereiwesens erlernte ich in Berlin und wurde Ingenieur.

Zurück in Magdeburg gründete ich 1855 in Buckau eine eigene

Maschinenfabrik, eine eigene Eisengießerei und habe Schiffe gebaut. 
Ich machte viele Versuche, um die Qualität meiner Produkte zu verbessern.

Eisen-Stücke aus den Grusonwerken wurden zu einem Markenprodukt. 
Um Großaufträge zum Beispiel für den Eisenbahnbau zu bewältigen, ließ 
ich neue moderne Werkstätten errichten.

Heute befindet sich in den denkmalgeschützten Gebäuden das
Technikmuseum Magdeburg.

Hermann Gruson
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Ich bin ein Spritzen-Wagen aus dem Jahr um 1890 ohne Motor. Bei einem 
Brand musste ich deshalb mit sehr viel Muskelkraft bewegt werden. 

Zuerst zogen mich die Feuerwehr-Leute zu einer Wasserstelle, zum Beispiel 
einem Lösch-Teich. Die Feuerwehr-Leute drückten die Balken der Handpumpe, 
um das Wasser durch den Saug-Schlauch in den Wasserkasten zu pumpen. 
Wenn er gefüllt war, wurde ich zum Brandherd gezogen. 

An der Brandstelle pumpten die Feuewehr-Leute das Wasser durch den 
Spritzen-Schlauch. Jetzt konnte das Löschen endlich beginnen.
Der Wasserkasten musste immer wieder gefüllt werden.

Es vergingen noch einige Jahre, bis Feuerwehr-Wagen mit
Motorpumpen gebaut wurden.

Feuerwehr





Mein Name ist Hans Grade. Ich war der erste deutsche Pilot, der erfolgreich 
mit einem Motorflugzeug flog. Mein erstes Flugzeug war ein Dreidecker aus 
Holz, Stoff und Metall. 1908 flog ich in Magdeburg das erste Mal.

Später baute ich ein neues, leichteres Flugzeug mit einem Flügel pro Seite, 
die „Libelle“. Damit gewann ich 1909 den „Lanz Preis der Lüfte“ in
Johannisthal.

Mit dem Preisgeld gründete ich eine Flugzeugfabrik und die erste deutsche 
Flugschule. Bis 1914 baute ich 80 Flugzeuge und bildete 130 Piloten aus. 
Nach 1914 baute ich Traktoren und Autos.

Ich starb 1946 in Borkheide.

Hans Grade












